
 
  

 
 

 
 

 

 

Pressemitteilung 

            Dortmund, den 17.02.2022      PM 11/22 

Zur heutigen Schulmail des Schulministeriums 
 
VBE zur Testumstellung in den Schulen 
 
„Lehrkräfte und pädagogisches Personal in den Schulen brauchen ihre Kraft und aus-
reichend Zeit für die Arbeit mit den Kindern und Jugendlichen. Deswegen wird insbe-
sondere in den Grundschulen die erneute Umstellung des Testverfahrens für eine 
spürbare organisatorische Entlastung sorgen. Zudem ist es gut, dass den Schulen bei 
der Neuorganisation eine ausreichende Vorlaufzeit gegeben wurde und sie frühzeitig 
informiert worden sind. Aber die Landesregierung darf nicht allein auf das Prinzip Hoff-
nung setzen und muss vorausschauend agieren – vor allem mit Blick auf den Herbst. 
Es muss alles dafür getan werden, die Schulen zu sicheren Lernorten zu machen“, sagt 
Stefan Behlau, Landesvorsitzender VBE NRW, zur Mitteilung des MSB NRW, das Test-
verfahren für Schülerinnen und Schüler ab dem 28. Februar zu verändern.  
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Der Verband Bildung und Er-
ziehung (VBE) NRW organi-
siert 24.000 Pädagoginnen 
und Pädagogen vorwiegend 
an Schulen und Kindertages-
stätten. Der VBE ist die größte 
Lehrergewerkschaft im Deut-
schen Beamtenbund. 

 


